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— 128

davon ist 0,229 schwefelsaurer Kalk, also 30,891 schwefelsaures Natron,

entsprechend 25,45 Chlornatrium.

Die Soole enthält also in 100 Theilen

Chlornatrium 25,45

Schwefelsauren Kalk 0,21

Kohlensauren Kalk 0,015

Spuren von Magnesiasalzen und Wasser . 74,325

100,00

Das speciflsche Gewicht der Soole ward nun wie früher mit derMohr'-

Sattelwage bei 12,5<^ bestimmt. Zur Darstellung verdünnter Lösung ward die

ursprüngliche Soole mit der uöthigen Menge Wasser versetzt.

Hienach wurden die in nachstehender Tabelle aufgezeichneten Resultate

erhalten.

centgehalt.
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